
Einweihung	des	Schauweingartens	am	Hofgarten	in	Landshut	

	

Die	Festlichkeiten	begannen	mit	einer	Führung	von	Frau	Beer	durch	den	Weinkeller	der	Burg	
Trausnitz.	Im	1534	bis	1538	errichteten	Keller	konnten	bis	150.000	Liter	Wein	gelagert	werden.		Das	
größte	Fass	hatte	einen	Inhalt	von	78.000	Litern.	

	

Die	Gäste	treffen	langsam	am	Schauweingarten	ein	und	…	



	

…	werden	von	der	Hofberger	Vuiseitmusi	mit	traditioneller	Volksmusik	unterhalten.	

	

	

Die	„Bruderschafts-Schwestern“	Ludwiga,	Ulli	und	Martina	haben	bereits	den	Stand	für	die	spätere	
Verkostung	vorbereitet.	

	

	



	

Bruder	Willi	präsentiert	seinen	Wein	in	einem	kleinen	Fass	und	mit	frisch	gelesenen	Trauben.	

	

Bruderschaftsmeister	Norbert	Krieger	begrüßt	die	Gäste	und	stellt	das	Projekt	Schauweingarten	vor.		



	

Die	ökonomische	Segnung	übernahmen	Dekane	Alexander	Blei	und	Siegfried	Stelzner	.	

	

Oberbürgermeister	Hans	Rampf	erwartet,	dass	noch	viel	Gutes	vom	Schauweingarten	ausgeht.	



	

Gerd	Steinberger		bei		seinen	Grußworten	für	die	Achdorfer	Vereine	erwägt	die	Idee	eines	Wein-
Zehent	für	die	Stadt	Landshut.	

	

Für	die	Hofberger	Vereine		sieht	Konrad	Ziegler	eine	völkerverbindende	Funktion	der	
Weinzierlbruderschaft	Achdorf-Berg.	

	


